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E I N L A D U N G

Ve r a n s t a l t e r i n :

Landeszentrale für politische Bildung 
Rheinland-Pfalz
Am Kronberger Hof 6, 55116 Mainz

I n  Z u s a m m e n a r b e i t  m i t :

Ve r a n s t a l t u n g s o r t :

Galerie in der Rheinbastion
Festung Ehrenbreitstein, 56068 Koblenz

A n s p r e c h p a r t n e r :

Dr. Matthias Krell, 
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz
Tel.: 0 61 31 / 16 29 77 - 78 . Fax: 0 61 31 / 16 29 80
E-Mail: matthias.krell@politische-bildung-rlp.de
Internet: www.politische-bildung-rlp.de

W e g b e s c h r e i b u n g :

Mit dem Bus: 
Linie 8/9/10 bis Hst. Ehrenbreitstein Bf., ab da Fußweg, ca. 20 Min. 
oder Linie 9/10 bis Hst. Obertal/Ehrenbreitstein, 
ab da Schrägaufzug (kostenpflichtig)

Mit dem PKW: 
Von der B42 kommend biegen Sie links (aus Richtung Vallendar) bzw. rechts 
(aus Richtung Lahnstein) ab in die Charlottenstraße (dem Schild Richtung 
Niederberg folgen). Diese Straße fahren Sie ca. sieben Kilometer. Kurz vor 
dem Fußgängerübergang links abbiegen in die Friesenstraße (ab hier ist der 
Weg zur Festung ausgeschildert), bis Parkgelände der Festung.

Vom Westerwald kommend biegen Sie rechts Richtung Urbar ab (die Festung 
ist ausgeschildert) und fahren dieser Straße, der Hauptstraße, nach, bis Sie 
auf dem Parkgelände der Festung stehen.

Forum Friedens- und 
Sicherheitspolitik

Zukunftsszenarien der 
Bundeswehr

Mittwoch, 11. September 2013 um 19 Uhr
Festung Ehrenbreitstein in Koblenz

Mit Dr. Jörg Wellbrink und

     Prof. Dr. Götz Neuneck
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19.00 Uhr Begrüßung und Einführung
 Dr. Angela Kaiser-Lahme,
 Direktion Burgen, Schlösser, Altertümer
 Dr. Matthias Krell   
 Referatsleiter Friedens- und Sicherheitspolitik in der  
 Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz

 Vortrag und Diskussion
 
 Zukunftsszenarien der Bundeswehr
 
 mit
 Dr. Jörg Wellbrink und
 Prof. Dr. Götz Neuneck

21.00 Uhr Ausklang 
  

Die Diskussion über den Einsatz bewaffneter Drohnen ist im vollen 
Gange, wie beinahe täglich der Blick in die Medien zeigt. Dabei sind 
grundsätzliche Fragen über die Legalität und Legitimität ihres Einsatzes 
bislang kaum in der Öffentlichkeit diskutiert worden. Wie auch immer – 
es gehört nicht viel Phantasie dazu festzustellen, dass diese Drohnen 
erst der Anfang einer Entwicklung sind, bei der die Robotik für den militä-
rischen Bereich eine immer größere Rolle spielen wird. Doch verläuft die 
Entwicklung tatsächlich so, wie uns Science-Fiction-Filme oder –Roma-
ne glauben machen wollen? 
Auch auf anderen Gebieten der Sicherheitspolitik stellen sich Fragen für 
die zukünftige Ausrichtung: Welche Szenarien sind zukünftig zu erwar-
ten, wenn die fossilen Energien nicht mehr hinreichend zur Verfügung 
stehen? Wie sind Migrationen vor dem Hintergrund des Klimawandels 
einzuschätzen?
Innerhalb der Bundeswehr gibt es das Dezernat Zukunftsanalyse, das 
sich mit solchen Fragestellungen beschäftigt. Die Arbeit innerhalb dieses 
Dezernats verfolgt den „Zweck, frühzeitig und auf wissenschaftlicher Ba-
sis Erkenntnisse für die Fortschreibung konzeptioneller Vorgaben und 
Ziele zu gewinnen. Sie liefert ergebnisoffen und weisungsungebunden 
Ideen und Impulse für die zukünftige Ausrichtung der Bundeswehr und 
ist somit ein zentraler Bestandteil der Zielbildung.“
In unserer Veranstaltung wollen wir diesen Think Tank und Resultate der 
dortigen Forschung vorstellen. 
Jedoch: Prognosen sind bekanntlich schwierig, vor allem wenn sie die 
Zukunft betreffen! Unabhängig davon, wem man dieses launige Zitat 
nun zurechnen darf, wirft es doch eine wichtige Frage auf: Wie belastbar 
sind solche Zukunftsanalysen? Und wie sehen außenstehende Wissen-
schaftler die Szenarien, die von der Bundeswehr entwickelt werden? 
Auch diese Sicht wollen wir auch unter dem konkreten Aspekt unserer 
Reihe, den Erfordernissen einer zukünftigen Friedens- und Sicherheits-
politik, thematisieren.

Wir laden Sie zu einer spannenden Veranstaltung ein, bei der Sie auch 
wieder die Gelegenheit haben werden, mit unseren Referenten zu dis-
kutieren.



Bi
tte

 in
 D

ru
ck

bu
ch

st
ab

en
 a

us
fü

lle
n.

 
H

in
w

ei
s:

 F
ür

 d
ie

 in
te

rn
e 

Be
ar

be
itu

ng
 w

er
de

n 
An

ga
be

n 
zu

r P
er

so
n 

au
f D

at
en

trä
ge

r g
es

pe
ic

he
rt.

 H
ie

rb
ei

 fi
nd

en
 d

ie
 

D
at

en
sc

hu
tz

vo
rs

ch
rif

te
n 

na
ch

 d
em

 L
an

de
sd

at
en

sc
hu

tz
ge

se
tz

 A
nw

en
du

ng
. E

in
e 

W
ei

te
rg

ab
e 

Ih
re

r D
at

en
 is

t a
us

ge
sc

hl
os

se
n.

Se
lb

st
ve

rs
tä

nd
lic

h 
is

t d
ie

 A
nm

el
du

ng
 a

uc
h 

on
lin

e 
üb

er
 u

ns
er

e 
H

om
ep

ag
e,

 w
w

w
.p

ol
iti

sc
he

-b
ild

un
g-

rlp
.d

e,
 m

ög
lic

h.

Ic
h 

m
el

de
 m

ic
h 

hi
er

m
it 

ve
rb

in
dl

ic
h 

an
 (b

itt
e 

de
ut

lic
h 

sc
hr

ei
be

n)
:

Ic
h 

w
er

de
 b

eg
le

ite
t v

on
  .

...
...

...
.  

Pe
rs

on
en

   
 

N
am

e,
 V

or
na

m
e 

 
Fu

nk
tio

n 
 

E-
M

ai
l

In
st

itu
tio

n 
St

ra
ße

, H
au

s-
N

r. 
 

PL
Z,

 O
rt

Te
le

fo
n 

 
D

at
um

 
U

nt
er

sc
hr

ift

Be
so

nd
er

e 
H

ilf
e 

er
fo

rd
er

lic
h?

 W
en

n 
ja

, w
el

ch
e?

Zu den Referenten:

Landeszentrale für 
politische Bildung RLP

Dr. Matthias Krell
Referatsleiter

Generaldirektion Kulturelles Erbe RLP

Dr. Angela Kaiser-Lahme
Direktorin
Burgen Schlösser Altertümer

Dr. Jörg Wellbrink, OTL i.G. Dr. Jörg Wellbrink hat 
u. a. an der Naval Postgraduate School in Monterey, 
Kalifornien Operations Research (M.Sc. OR) studiert 
und dort in Modellbildung und Simulation promoviert. 
Er spezialisierte sich auf das Simulieren menschlichen 
Leistungsverhaltens mit künstlicher Intelligenz, soge-
nannten Multiagentensystemen. Seit März 2012 ist 
er kommissarischer Dezernatsleiter im Planungsamt 
der Bundeswehr, Dezernat Zukunftsanalyse, das sich 

 intensiv mit verschiedensten sicherheitspolitisch rele- 
 vanten Zukunftsthemen auseinandersetzt.

Prof. Dr. Götz Neuneck , ist stellv. wiss. Direktor des 
Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik 
an der Universität Hamburg (IFSH) und leitet den 
Masterstudiengang „Peace and Security Studies“. Er 
ist Mitglied des Council der „Pugwash Conferences on 
Science and World Affairs“ und Sprecher des AK Physik 
und Abrüstung der Deutsche Physikalische Gesellschaft 
(DPG.) Aktuelle Schwerpunkte sind  Rüstungskontrolle 
und Abrüstung, Nuklearwaffen und Nonproliferation, 

 Raketenabwehr und Weltraumrüstung.


